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 - DB-Schnellinfo Nr. 06 im Geschäftsjahr 2003/04 

Sehr geehrte Herren, 

die Vorsitzende Burschenschaft des Geschäftsjahres 2003/04, die Alte Rostocker Burschen-
schaft Obotritia, gibt Ihnen die nachfolgend aufgeführten Termine und Informationen be-
kannt. 

 

1. Erreichbarkeit der Vorsitzenden Burschenschaft 

Wie in den letzten Schnellinformationen des Geschäftsjahres 2003/2004 bereits veröffent-
licht, geben wir Ihnen hiermit die Kontaktmöglichkeit der Vorsitzenden Burschenschaft be-
kannt. 

Alte Rostocker Burschenschaft Obotritia 
Goethestraße 7 

D-18055 Rostock 
 

Telefon: +49 / (0) 381 / 40 31 581 
Telefax: +49 / (0) 381 / 40 31 582 

vorsdb@burschenschaft.de 

Sprechstunde: dienstags von 19 bis 21 Uhr  

Wir weisen darauf hin, dass Auskünfte über die Telefon - und Faxnummern des aktiven Bun-
des nicht erteilt werden. 

Anfragen außerhalb der Sprechstunden bitten wir nur noch auf elektronischem Wege und nur 
an die oben angegebene ePost – Adresse, fernschriftlich oder postalisch zu senden. Zudem 
bitten wir darum, wie in der Vergangenheit auch, die Post an die Vorsitzende Burschenschaft 
und den aktiven Bund durch entsprechende Kennzeichnung zu trennen. 

 

Vorsitzende Burschenschaft der Deutschen Burschenschaft 
Alte Rostocker B! Obotritia Goethestraße 7 D-18055 Rostock 

 
An alle Amtsträger, Aktivitates, 
Altherrenvereinigungen und  
interessierten Verbandsbrüder 
der Deutschen Burschenschaft 
 
- mittels elektronischer Post - 
 
 

 
Alte Rostocker 
Burschenschaft Obotritia 
Vorsitzende Burschenschaft
Goethestraße 7 
D-18055 Rostock 
Telefon: +49/381/4031581 
Telefax: +49/381/4031582 
vorsdb@burschenschaft.de 
 
20. Januar 2004 
 
Zeichen: schnellinfo06-03/04   
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2. Verleihung des Ehrenbandes der Deutschen Burschenschaft an Herrn Dr. Walter 
Egeler 

Für seine Verdienste um die Deutsche Burschenschaft wurde Herrn Dr. Walter Egeler (Ho-
henheimia Stuttgart) auf der Hilariuskneipe am 17. Januar 2004 in Stuttgart das Ehrenband 
der Deutschen Burschenschaft verliehen. Damit würdigt der Verbandsrat Herrn Dr. Egelers 
Leistungen bei der Neugestaltung der Burschenschaftlichen Blätter. Dieses Blatt wurde durch 
ihn über die Verbandsgrenzen hinaus als Zeitschrift mit hohem akademischem Anspruch be-
kannt. 

3. Informationen des Verbandsobmannes für Schulungs-, Publikations- und Netz-
arbeit 

 
Sehr geehrte Herren Verbandsbrüder, 
 
im letzten Sommer hatte ich Sie bzw. die Chargen Ihres Bundes mit einem Rundschreiben 
darum gebeten, einen Tagesordnungspunkt "Deutsche Burschenschaft" auf Ihren Konventen 
einzurichten, um hier aktuelle Themen und Veranstaltungen unseres Verbandes zu erörtern. 

Heute möchte ich Ihnen mit dieser E-Mail-Nachricht zwei Seminare vorstellen, die Sie bitte - 
wenn möglich - im Rahmen dieses Tagesordnungspunktes im Kreise Ihrer Bundesbrüder  
bekannt machen mögen. Es handelt sich dabei um zwei Seminare im März 2004 zum Thema 
Rhetorik für Einsteiger und Fortgeschrittene. Diese Seminare werden in Kooperation von 
Deutscher Burschenschaft und der Arbeitsgemeinschaft akademischer Verbände im Berghotel 
Eisenach stattfinden. 

Rhetorik und Kommunikation für Einsteiger 
6. + 7. März 2004 im Berghotel Eisenach 
PDF: rhetorik_einsteiger.pdf 

Rhetorik und Kommunikation für Fortgeschrittene 
13. + 14. März 2004 im Berghotel Eisenach 
PDF: rhetorik_fortgeschrittene.pdf 

Zu diesen Seminaren finden Sie im Anhang jeweils ein PDF-Dokument mit ausführlichen 
Informationen zum Inhalt und Ablauf der Seminare sowie ein Anmelde- und Buchungsformu-
lar. Ebenso finden Sie diese PDF-Dokumente im internen Diskussionsforum unter 
www.burschentag.de sowie im Termin- und Veranstaltungskalender unter 
www.burschenschaft.de. 

Zugleich möchte ich betonen, dass Sie diese Seminare auch für ihre bundeseigene Keilarbeit 
nutzen sollten! Sicherlich werden Sie im Kreise Ihrer Spähfüxe oder Ihrer potentiellen Keil-
kanditaten Zuspruch und Interesse für dieses Seminar finden, zumal Sie damit eines der bes-
ten Keilargumente liefern, mit welchem Ihre Burschenschaft auftreten kann. Darüber hinaus 
können an diesen Seminaren nicht nur aktive Burschen, sondern auch inaktive Burschen so-
wie Ihre Alten Herren teilnehmen. Selbstverständlich erhalten Sie nach Abschluß des Semi-
nars eine Urkunde bzw. ein Zertifikat, welches Sie den Unterlagen Ihres Lebenslaufes beifü-
gen können. 
 
Mit verbandsbrüderlichen Grüßen aus Marburg 

gez. Markus Lenz Z! (FM,KW,KW) 
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4. Beschädigungen am Burschenschafterdenkmal  

Burschenschaftsdenkmal – Teileinsturz der Hauptmauer 

Am Sonntag, den 15. Dezember 2003, wenige Stunden vor dem Beginn der Arbeiten zur 
Ableitung des Oberflächenwassers und der Sanierung der bereits im Jahr 2001 eingestürzten 
Ostmauer, brach der linke Teil der Hauptmauer ( vom Ehrenmal gesehen ) auf einer Breite 
von acht Metern ein. Die mit den Sanierungsarbeiten beauftragte Baufirma war sofort zur 
Stelle, so dass zu keinem Zeitpunkt Gefahr für Leib und Leben bestand. Anfang Januar 2004 
hat sich der gesamte Vorstand des Denkmalerhaltungsvereins Eisenach e.V. davon überzeugt, 
dass der Einsturzbereich der Hauptmauer sachgerecht gesichert war, und die Sanierung der 
Ableitung des Oberflächenwassers und der Ostmauer gute Fortschritte machte. Im nächsten 
Bauabschnitt gilt es alle Stützmauern und Treppenaufgänge zu sanieren, sowie durch 
Pflasterung der oberen Terrasse inklusive dem Einbau von Wassersammlern das Oberflä-
chenwasser zu beherrschen. Durch die Jahrzehnte lange, unkontrollierte Ableitung des Ober-
flächenwassers sind die Mauern hinterspült. Dies führte letzt endlich zum längst befürchteten 
Teileinsturz der Hauptmauer. 

Der DEV ist zuversichtlich, dass bis zum BT 2004 die Mauerwerke um das Burschenschafts-
denkmal rund erneuert sein werden. Der fortschreitende Verfall der Infrastruktur rund um das 
Denkmal zeigt deutlich, dass noch eine Menge finanzieller Aufwand getrieben werden muss, 
um das stolze Wahrzeichen der Deutlichen Burschenschaft zu erhalten. Die Beiträge der et-
was mehr als vierhundert Burschenschafter, die Mitglied im DEV sind, werden dies schwer-
lich leisten können. Wir rufen alle Altherrenverbände und Vereinigungen alter Burschen-
schafter auf, dazu beizutragen, die Mitgliederbasis im DEV erheblich zu verbreitern. Nur mit 
einer Basis von mehr als tausend Mitgliedern kann das Burschenschaftsdenkmal in eine bau-
lich abgesicherte Zukunft geführt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Status 16.12.2003 
Foto: Kayan 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Status 9.1.2004 
Foto: Schatz 
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Sanierungsarbeiten Jan. 2004 
Foto. Schatz 

 

 

5. Mitgliedschaft im Denkmalerhaltungsverein 

Die Vorsitzende Burschenschaft erinnert insbesondere mit Blick auf die unter Punkt 4 ge-
schilderten Ereignisse nochmals daran, den Denkmalerhaltungsverein Eisenach e.V. in seiner 
Tätigkeit durch Beitritt und Finanzierung zu unterstützen. Es sollte zum Selbstverständnis 
eines jeden Burschenschafters gehören, diese einmalige Stätte deutschen Burschenschafter-
tums zu erhalten. Die großen Leistungen der letzten Jahre, das Denkmal vor dem Verfall zu 
bewahren, sollten vom Verband und somit auch durch die Unterstützung  jedes einzelnen 
Burschenschafters weiter fortgeführt werden. Beitrittsformulare zum Denkmalerhaltungsver-
ein finden Sie auf der Internetpräsenz der Deutschen Burschenschaft unter 
www.burschenschaft.de, Rubrik „Das Burschenschaftsdenkmal in Eisenach“. 

 

6. Neuer Fechtbeauftragter der Deutschen Burschenschaft 

Die Vorsitzende Burschenschaft hat Herrn Lutz Wilke (ARB! Obotritia) zum neuen Fechtbe-
auftragten ernannt. Herr Lutz Wilke tritt dieses Amt mit der Zielgabe an, durch Verhandlun-
gen und Erkundigungen bei verschiedenen Anbietern die gerade in den letzten Jahren erheb-
lich gestiegenen Kosten für Couleur- und Paukbedarf für die einzelnen Mitgliedsverbindun-
gen spürbar zu senken. Dazu sollen neue Bezugsquellen für diese Artikel aufgetan und im 
Verband verbreitet werden. Der Fechtbeauftragte bittet Sie, falls Sie über andere Bezugsquel-
len als die Coleurhändler verfügen, ihm diese mitzuteilen, damit auch andere Verbindungen 
davon profitieren können. Die Anschrift lautet wie folgt: 

 

Herr Lutz Wilke 

Kirschenallee 18 

D - 17235  Neustrelitz 

Tel.: 03981/489385 

ePost: lusurf@gmx.de 
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7. Veranstaltungsüberblick 

An dieser Stelle möchten wir Ihnen einen Überblick über die Veranstaltungen geben, auf wel-
che in dieser und der letzten Schnellinformation Bezug genommen wurde. Weitere Hinweise 
auf kommende Ereignisse finden Sie ebenso auf der Internetpräsenz der Deutschen Burschen-
schaft unter www.burschenschaft.de.  
 

Datum Beschreibung Ort 

06. bis 07. Febru-
ar 2004 

11. Braunschweiger Seminar zur 
Deutschlandpolitik Thüringerhaus, Braunschweig 

06. bis 07. März 
2004 

Seminar zu Rhetorik und Kommuni-
kation für Einsteiger Eisenach, Berghotel 

13. bis 14. März 
2004 

Seminar zu Rhetorik und Kommuni-
kation für Fortgeschrittene Eisenach, Berghotel 

19. bis 21. März 
2004 

47. Skimeisterschaften der Deutschen 
Burschenschaft Bad Gastein 

19. bis 21. März 
2004 

Tagung der Deutschen Burschen-
schaft zum Thema Demographische 

Alterung 
Eisenach, Berghotel 

03 bis 06. Juni 
2004 Burschentag  Eisenach 

 

8. 50. Todestag von Friedrich Meinecke  

Aus Anlas des 50. Todestages laden das Friedrich Meinecke Institut und die Landesvertretung 
Sachsen-Anhalt zu einem Atelier und zu einer Gedenkveranstaltung ein.  

Atelier 

Am Mittwoch, dem 11.2. 2004, 14 Uhr c.t. 

Ort: Friedrich Meinecke Institut, Koserstraße 20, 14195 Berlin, Raum A 320 (3. Stock) 

Friedrich Meinecke wurde am 30. Oktober 1862 in Salzwedel im heutigen Sachsen-Anhalt 
geboren. Sein Todestag, der 6. Februar 1954, jährt sich in diesem Jahr zum 50. Mal. Zum Ge-
denken bietet Meineckes Biographie einigen Anlass. Nicht nur dass, Friedrich Meinecke Bur-
schenschafter war (1882 der Burschenschaft Saravia Berlin beigetreten), sondern auch ein 
bedeutender Historiker, dessen Werke Höhepunkte des deutschen Historismus darstellen und 
welcher in der Weimarer Republik als Professor der Friedrich-Wilhelm-Universität mit ver-
nehmbarer Stimme sprach. Als Republikaner warnte er 1933 vor dem Nationalsozialismus, 
was den Emeritus seine verbliebenen Ämter kostete. Gleichermaßen als Historiker und homo 
politicus betätigte sich Meinecke in seinem Werk "Die deutsche Katastrophe", das kurz nach 
dem Zweiten Weltkrieg erschien und zu den frühen Analysen des Nationalsozialismus zählt.  
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Der Historiker und Burschenschafter Friedrich Meinecke war eine geistige Größe zwischen 
den Epochen von Bismarck und Adenauer. 

 

9. 11. Braunschweiger Seminar zur Deutschlandpolitik  

Am 6. und 7. Februar findet in Braunschweig das 11. Braunschweiger Seminar zur Deutsch-
landpolitik statt. Das Thema sowie den Ablaufplan entnehmen Sie bitte dem Anhang dieser 
Schnellinformation. 

Mit burschenschaftlichem Gruß 

 

 

 

 
              Michael Hein    

- Sprecher der Deutschen Burschenschaft - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Eintrag in den Verteiler der Schnellinfo: http://www.burschenschaft.de/schnellinfo 
Akademischer Reisedienst (Buchung für BT 2004): http://www.burschenschaft.de/reisedienst 
Porträt der Vorsitzenden Burschenschaft 2003/2004: http://www.burschenschaft.de/vorsdb 
Suchmaschine für Korporationen: http://www.burschenschaft.de/studiosus/ 
 



Seminarwesen der Deutschen Burschenschaft

Informationen zum Seminarwesen der Deutschen Burschenschaft vom Verbandsobmann für Schulungen, Publikationen und Netzarbeit
Verbandsbruder Markus Lenz, Mitglied der Marburger Burschenschaft Rheinfranken, E-Mail: markus.lenz@burschenschaft.de

Stand: 15. Januar 2004 - Abruf dieses Dokumentes im Internet unter der Adresse: http://www.burschentag.de

„Rhetorik und Kommunikation für Einsteiger“
6. + 7. März 2004 im Berghotel Eisenach

Die Deutsche Burschenschaft veranstaltet in Kooperation mit der Arbeitsgemeinschaft akademischer Verbände

(AaV) ein Seminar zur „Rhetorik und Kommunikation für Einsteiger“. Dieses Seminar beinhaltet das rhetorische

Instrumentarium, die Grundregeln der Kommunikation, die Körpersprache und ein Diskussionstraining.

Nach Begrüßung und Einführung in das Seminar wird in einer ersten Übung - der Teilnehmer-Vorstellung - das

rhetorische Instrumentarium erarbeitet: Haltung/Stand, Gestik/Mimik, Blickkontakt, Artikulation und Modulation.

Anhand einer weiteren Einzelrede - der Überzeugungsrede - werden Redestrukturen erarbeitet und erste Argu-

mentationstechniken erläutert. In Gesprächsrunden werden die diesbezüglichen Grundlagen erarbeitet. Dazu

gehören Aspekte der Körpersprache genauso wie Gesprächs- und Verhandlungsstile. Weitere Übungen zur Arti-

kulation und Modulation werden ebenso durchgeführt. Die theoretischen Grundlagen der Kommunikation werden

im Verlauf des gesamten Seminars durch den Referenten vermittelt.

Dieses Seminar findet im Zeitraum vom 6. bis zum 7. März 2004 - an einem Samstag und Sonntag - statt. Sowohl

Übernachtung und Unterbringung als auch das Seminar erfolgen im Berghotel Eisenach. Die Anmeldung und

Buchung für das Seminar erfolgt über den akademischen Reisedienst der Deutschen Burschenschaft (nutzen Sie

hierfür die Anmeldung auf der folgenden Seite).

Seminarablauf im März 2004
Samstag, 6. März 2004
10.oo Uhr    Beginn des Seminars

13.oo Uhr    Gemeinsames Mittagessen im Berghotel Eisenach

14.oo Uhr    Fortsetzung des Seminars

16.oo Uhr    Kaffee- und Kuchenpause

16.3o Uhr    Fortsetzung des Seminars

20.oo Uhr    Gemeinsames Abendessen im Berghotel

Sonntag, 7. März 2004
o9.oo Uhr   Gemeinsames Frühstück im Berghotel Eisenach

10.oo Uhr   Fortsetzung des Seminars

13.oo Uhr    Gemeinsames Mittagessen im Berghotel Eisenach

14.oo Uhr    Abschlußbesprechung

14.3o Uhr   Zeugnisübergabe

Hinweise: Denken Sie bitte daran, dieses von der Deutschen Burschenschaft angebotene Seminar auch

für ihre bundeseigene Keilarbeit zu nutzen! Sicherlich werden Sie im Kreise Ihrer Spéfüxe

oder Ihrer potentiellen Keilkanditaten Zuspruch für dieses Seminar finden, zumal es eines der

besten Keilargumente ist, mit welchem Ihre Burschenschaft auftreten kann.

Darüber hinaus können an diesem Seminar nicht nur aktive Burschen, sondern auch inaktive

Burschen sowie Ihre Alten Herren teilnehmen. Selbstverständlich erhalten Sie nach Abschluß

des Seminares eine Urkunde bzw. ein Zertifikat, welches Sie den Unterlagen Ihres Lebens-

laufes beifügen können.



Akademischer Reisedienst der Deutschen Burschenschaft
Anmeldung und Buchung zum Seminar „Rhetorik und Kommunikation für Einsteiger“

An den akademischen Reisedienst der DB Telefon: +49 / 0861 / 20 99 88 91

z. Hd. Herrn Verbandsbruder Stephan Maier Telefax: +49 / 0861 / 20 99 88 79

Postfach 100 329 

D - 70747 Leinfelden E-Mail: reisedienst@burschenschaft.de

Samstag und Sonntag Freitag, Samstag und Sonntag

Anreise am Samstag / Abreise am Sonntag
Übernachtung und Frühstück im Berghotel Eisenach; im Preis

enthalten sind: Übernachtung, 2 x Mittagessen, Abendessen,

Frühstück, Tagungsgetränke, Kaffee und Kuchen

Preis pro Person: 89,oo EUR (3-5-Bettzimmer)

Aufpreis für Doppelzimmer: 25,oo EUR

Aufpreis für Einzelzimmer: 35,oo EUR

Anreise bereits am Freitagabend / Abreise am Sonntag
Übernachtung und Frühstück im Berghotel Eisenach; im Preis

enthalten sind: 2 x Übernachtung, 2 x Mittagessen, 2 x Abend-

essen, 2 x Frühstück, Tagungsgetränke, Kaffee und Kuchen

Preis pro Person: 99,oo EUR (3-5-Bettzimmer)

Aufpreis für Doppelzimmer: 30,oo EUR

Aufpreis für Einzelzimmer: 50,oo EUR

Ich möchte am Seminar „Rhetorik und Kommunikation für Einsteiger“ teilnehmen:
(Bitte den gewünschten Zeitraum ankreuzen)

Samstag, 6. März 2004 bis Sonntag, 7. März 2004 (SA + SO)

Freitag, 5. März 2004 bis Sonntag, 7. März 2004 (FR + SA + SO)

Hiermit möchte ich ______ Personen für das Seminar „Rhetorik und Kommunikation für Einsteiger“ anmelden.
(Bitte geben Sie die Personenzahl an und machen Sie ggf. weitere Angaben)

Geburtsdatum Vorname, Name, Bund

Name und Vorname: ____________________________________________________

Straße: ____________________________________________________

PLZ + Wohnort: ____________________________________________________

Telefon + Telefax: ____________________________________________________

E-Mail-Adresse: ____________________________________________________

_________________________________________

Ort, Datum, Unterschrift



Seminarwesen der Deutschen Burschenschaft

Informationen zum Seminarwesen der Deutschen Burschenschaft vom Verbandsobmann für Schulungen, Publikationen und Netzarbeit
Verbandsbruder Markus Lenz, Mitglied der Marburger Burschenschaft Rheinfranken, E-Mail: markus.lenz@burschenschaft.de

Stand: 15. Januar 2004 - Abruf dieses Dokumentes im Internet unter der Adresse: http://www.burschentag.de

„Rhetorik und Kommunikation für Fortgeschrittene“
13. + 14. März 2004 im Berghotel Eisenach

Die Deutsche Burschenschaft veranstaltet in Kooperation mit der Arbeitsgemeinschaft akademischer Verbände

(AaV) ein Seminar zur „Rhetorik und Kommunikation für Fortgeschrittene“. Dieses Seminar beinhaltet eine kurze

Wiederholung des rhetorischen Instrumentariums (Einsteigerkurs) sowie vertiefende Argumentationstechniken,

ein Verhandlungstraining, die optimale Gesprächsführung sowie mehrere Rollenspiele. Eine Teilnahme am Fortge-

schrittenenkurs ist auch ohne Belegung des Einsteigerkurses möglich, erfordert aber rhetorische Grundkenntnis-

se.

Zunächst werden in einer ersten Einheit die Inhalte des Seminars „Rhetrorik und Kommunikation für Einsteiger“

wiederholt. Anschließend wird als Redestrukturmodell - sowohl für längere Reden als auch für Diskussionsbeiträge

- das „5-Satz-Modell“ nach Helmut Geißner eingeführt und in mehreren Übungen trainiert. Einen weiteren

Schwerpunkt des Seminars bilden Argumentationstypen und Argumentationstechniken in Rede- und Gesprächssi-

tuationen. In verschiedenen Übungen werden Redestrukturen und Argumentationstechniken miteinander kombi-

niert und trainiert, um so den tatsächlichen Kommunikationssituationen weitestgehend gerecht zu werden. Ver-

tiefende theoretische Aspekte der Kommunikation werden auch während dieses Seminars durch den Referenten

vermittelt. Übungen zur Artikulation und zur Modulation werden in diesem Seminar durchgeführt und vertieft.

Dieses Seminar wird im Zeitraum vom 13. bis zum 14. März 2004 (Samstag und Sonntag) angeboten. Übernach-

tung, Unterbringung sowie das Seminar finden in der angenehmen Atmosphäre des Berghotel Eisenach statt. Die

Anmeldung und Buchung für das Seminar erfolgt über den akademischen Reisedienst der Deutschen Burschen-

schaft (nutzen Sie hierfür die Anmeldung auf der folgenden Seite).

Seminarablauf im März 2004
Samstag, 13. März 2004
10.oo Uhr    Beginn des Seminars

13.oo Uhr    Gemeinsames Mittagessen im Berghotel Eisenach

14.oo Uhr    Fortsetzung des Seminars

16.oo Uhr    Kaffee- und Kuchenpause

16.3o Uhr    Fortsetzung des Seminars

20.oo Uhr    Gemeinsames Abendessen im Berghotel

Sonntag, 14. März 2004
o9.oo Uhr   Gemeinsames Frühstück im Berghotel Eisenach

10.oo Uhr   Fortsetzung des Seminars

13.oo Uhr    Gemeinsames Mittagessen im Berghotel Eisenach

14.oo Uhr    Abschlußbesprechung

14.3o Uhr   Zeugnisübergabe

Hinweise: Denken Sie bitte daran, dieses von der Deutschen Burschenschaft angebotene Seminar auch

für ihre bundeseigene Keilarbeit zu nutzen! Sicherlich werden Sie im Kreise Ihrer Spéfüxe

oder Ihrer potentiellen Keilkanditaten Zuspruch für dieses Seminar finden, zumal es eines der

besten Keilargumente ist, mit welchem Ihre Burschenschaft auftreten kann. Darüber hinaus

können an diesem Seminar nicht nur aktive Burschen, sondern auch inaktive Burschen sowie

Ihre Alten Herren teilnehmen. Selbstverständlich erhalten Sie nach Abschluß des Seminares ei-

ne Urkunde bzw. ein Zertifikat, welches Sie den Unterlagen Ihres Lebenslaufes beifügen

können.



Akademischer Reisedienst der Deutschen Burschenschaft
Anmeldung und Buchung zum Seminar „Rhetorik und Kommunikation für Fortgeschrittene“

An den akademischen Reisedienst der DB Telefon: +49 / 0861 / 20 99 88 91

z. Hd. Herrn Verbandsbruder Stephan Maier Telefax: +49 / 0861 / 20 99 88 79

Postfach 100 329 

D - 70747 Leinfelden E-Mail: reisedienst@burschenschaft.de

Samstag und Sonntag Freitag, Samstag und Sonntag

Anreise am Samstag / Abreise am Sonntag
Übernachtung und Frühstück im Berghotel Eisenach; im Preis

enthalten sind: Übernachtung, 2 x Mittagessen, Abendessen,

Frühstück, Tagungsgetränke, Kaffee und Kuchen

Preis pro Person: 89,oo EUR (3-5-Bettzimmer)

Aufpreis für Doppelzimmer: 25,oo EUR

Aufpreis für Einzelzimmer: 35,oo EUR

Anreise bereits am Freitagabend / Abreise am Sonntag
Übernachtung und Frühstück im Berghotel Eisenach; im Preis

enthalten sind: 2 x Übernachtung, 2 x Mittagessen, 2 x Abend-

essen, 2 x Frühstück, Tagungsgetränke, Kaffee und Kuchen

Preis pro Person: 99,oo EUR (3-5-Bettzimmer)

Aufpreis für Doppelzimmer: 30,oo EUR

Aufpreis für Einzelzimmer: 50,oo EUR

Ich möchte am Seminar „Rhetorik und Kommunikation für Fortgeschrittene“ teilnehmen:
 (Bitte den gewünschten Zeitraum ankreuzen)

Samstag, 13. März 2004 bis Sonntag, 14. März 2004 (SA + SO)

Freitag, 12. März 2004 bis Sonntag, 14. März 2004 (FR + SA + SO)

Hiermit möchte ich ______ Personen für das Seminar „Rhetorik und Kommunikation für Fortgeschrittene“ anmelden.
(Bitte geben Sie die Personenzahl an und machen Sie ggf. weitere Angaben)

Geburtsdatum Vorname, Name, Bund

Name und Vorname: ____________________________________________________

Straße: ____________________________________________________

PLZ + Wohnort: ____________________________________________________

Telefon + Telefax: ____________________________________________________

E-Mail-Adresse: ____________________________________________________

_________________________________________

Ort, Datum, Unterschrift



Braun<weiger Bur<en<a} 
 

Thuringia  
 
 

 

Jungmannschaft 
 

Braunschweiger Burschenschaft Thuringia 
Konstantin-Uhde-Straße 10 
38106 Braunschweig 
Fernruf: +49 (0531) 33 11 82 
Fernkopie: +49 (0531) 34 08 42 
Briefkasten@thuringia-braunschweig.de 
http://www.thuringia-braunschweig.de 
 
Anmeldung Deutschlandseminar 
 

Postalisch: 
Braunschweiger Seminar zur Deutschlandpolitik 
 - Anmeldung 
Konstantin-Uhde-Straße 10 
38106 Braunschweig 
 

Telefonisch: 
Anrufbeantworter: +49 (0531) 28853825 
 

Epostalisch: 
Anmeldung-Deutschlandseminar@thuringia-braunschweig.de 
 

Internetz: 
www.thuringia-braunschweig.de/dsem 
 

 

 
 
 
 

Braunschweig, den 14. Januar 2004 
 
 
 
Einladung zum 11. Braunschweiger Seminar zur Deutschlandpolitik 
 
 
 
Sehr geehrte Herrn Verbandsbrüder, 
 
 
am 6. und 7. Februar 2004 wird die Braunschweiger Burschenschaft Thuringia, unterstützt durch den 
AHV der Braunschweiger Burschenschaft Libertas, das 11. Braunschweiger Seminar zur 
Deutschlandpolitik veranstalten. Zu diesem möchten wir Sie herzlich einladen. 
 
Als Leitthema haben wir  
 

„11.9.2001 und der Terrorismus in Deutschland“ 
 
gewählt.  
Die genauen Vortragsthemen und Referenten entnehmen Sie bitte dem beiliegenden 
Seminarprogramm oder unseren Netzseiten (www.thuringia-braunschweig.de), dort finden Sie auch 
weitere Informationen zu den Referenten, gegebenenfalls kurzfristige Änderungen im Programm, 
Anfahrtsbeschreibungen und mehr. 
 
 
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 2. Februar 2004. Diese kann telefonisch 
(Anrufbeantworter, +49 (0531) 2885 3825), per Internetz (www.thuringia-braunschweig.de), per Epost 
(Anmeldung-Deutschlandseminar@Thuringia-Braunschweig.de) oder per Briefpost erfolgen. 
 
 
Mit verbandsbrüderlichen Grüßen 
 
 
 
 
Peter Bargfrede       x 

B!  Thuringia, Konst.-Uhde-Str. 10, 38106 Braunschweig 
 
An alle  
Jungmannschaften, 
Altherrenvereinigungen und 
interessierte Verbandsbrüder in der 
Deutschen Burschenschaft 

 

 
 



11. Braunschweiger Seminar 
 

6. und 7. Februar 2004 
Thüringerhaus Braunschweig 

 

„11.9.2001 und der Terrorismus in Deutschland“ 
 
 

Seminarprogramm 
 

Freitag, 6. Februar 2004 
 

20.00 Uhr Begrüßung und Seminareröffnung 
 

20.15 Uhr Einführendes Referat NN: 
„Was ist Terrorismus? Arbeitsweise, Ziele und Methoden von 
Terroristen.“ 
(Der Referent wird auf unseren Netzseiten bekanntgegeben.) 

 

Samstag, 7. Februar 2004 
 

09.00 Uhr Begrüßung 
 

09.15 Uhr Referat Gerhoch Reisegger: 
„Die Geschehnisse um den 11. September 2001“ 

 

10.30 Uhr Referat Rolf Stolz: 
 „Islamische Fundamentalisten in Deutschland“ 

 

12.00 Uhr Mittagessen auf dem Haus 
 

13.45 Uhr Referat Dr. Peter Lock:  
„Prävention von kulturellen Konflikten und internationalem 
Terrorismus“ 

 

15.00 Uhr Referat Andreas von Bülow: 
„Nutzung und Benutzung des Terrorismus durch Geheimdienste“ 

 

16.30Uhr Abschließende Diskussion 
 

17.45 Uhr  Schlußworte des Veranstalters 
 
 

 

Anmeldung: 
 
Bis 2. Februar 2004 unter (0531) 2885 3825 (Anrufbeantworter), Anmeldung@thuringia-
braunschweig.de, www.thuringia-braunschweig.de oder per Post. 
 
Veranstalter: 
 
Braunschweiger Burschenschaft Thuringia mit Unterstützung des AHV der Braunschweiger 
Burschenschaft Libertas 
 

Braunschweiger Burschenschaft Thuringia, Konstantin-Uhde-Straße 10, 38106 Braunschweig, 
(0531) 331182, www.thuringia-braunschweig.de, 11.Deutschlandseminar@thuringia-braunschweig.de 


